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Gegen diesen Jesobluss reichte Berr Dr.ibz Sinter innert

Sfttzljc€bjr frist beim Gemein er t ~ ein und stellte folgende

3egebren,
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Sei der Untersuchung ob die damals vctra~icb vereinbarte Lini~e

heute noch ihre Gültigkeit bat, besw~ nach Massgabe des Gesetzes betref

fend das 5auvs~en sie Satiinie anerkennt worden muss, ist fostbUetellen,

nan tu e linie lediglich auf v6rtr giicktr Vereinbarung ceruhte und mit

er auf Gnnd des Bauelanvorfaireas feetgesetzten gesetzlioben Snlinie

niobte zu tun tutu tu ist 3 un such in 3 baunnastlan ~er ttut olotturr,
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Der Gemeindebesobluss ist daher aufzuheben.

1 3, Deragemae wird ~flloss!E:
Der

1,‘ Beschluss der $uuobrergemeinde Jolothurn von tu evember

~l92U betreffena ‘eeteetzung der Jaulinie an der engietraase wird auf—

~eboben.



2. Der vom. Gemeinderst genehmigte mmi im. Äm.tzblstt ~4 2., J~1i

11920 publiziert. spezielle 2eb~uungsPlem wird genehmigt.

1 I~ie von Ketxn Dx. ‘ortm. im egen die~en Beb~uUr1ge~lrYk er-
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